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Bezirksliga Herren Süd

TSV Langenholtensen II : SV Ahlbershausen 
Freitag, 04.11.2022, 20:30 Uhr

Hansch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Langenholtensen II, als Andreas
Hansch sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Ahlbershausen
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Hansch, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Langenholtensen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Hohmeier / Jessen bei ihrer
Niederlage gegen Herwig / Brekerbohm. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Reinhart / Teuchert ihr Doppel gegen
Kerl / Kranz noch mit 11:9, 11:8, 6:11, 11:13, 9:11 im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Stark im Hintertreffen waren im Anschluss
Hansch / Hohmeier nach einem Zweisatzrückstand, machten Sommer / Reimert dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch im finalen Durchgang. Was ein
Spielverlauf! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Hohmeier und Daniel Brekerbohm, die Jürgen Hohmeier
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Daniel Reinhart besiegelte mit einem 11:7, 15:17, 11:
3, 12:10 gegen Frank Herwig einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Völlig ungefährdet war der Sieg von Martin Teuchert
gegen Mike Sommer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 3:11, 11:6, 11:6 nicht verloren.
Fabian Jessen bezwang anschließend Michael Kerl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Frank Reimert war wenig später
der Gastgeber Andreas Hanschgingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Fabian
Hohmeier überzeugte im Match gegen Thomas Kranz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Jürgen Hohmeier bei seiner 1:3-Niederlage von Frank Herwig dann doch niedergerungen worden.
Daniel Reinhart bekam seinen gleichstarken Gegner Daniel Brekerbohm beim deutlichen 7:11, 4:11,
5:11 nicht richtig in den Griff. Martin Teuchert hatte gegen Michael Kerl bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 7:5. Kaum Chancen ließ Fabian Jessen im Anschluss bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Mike Sommer. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Kranz
war daraufhin der Gastgeber Andreas Hansch. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hansch mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Langenholtensen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.11.2022 gegen den TSV
Germania Lauenberg an. Für den SV Ahlbershausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Werra Laubach am 05.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 TSV Langenholtensen II

Doppel: Hohmeier / Jessen 0:1, Reinhart / Teuchert 0:1, Hansch / Hohmeier 1:0 
Einzel: J. Hohmeier 1:1, D. Reinhart 1:1, M. Teuchert 1:1, F. Jessen 2:0, A. Hansch 2:0, F. Hohmeier
1:0 

 SV Ahlbershausen
Doppel: Kerl / Kranz 1:0, Herwig / Brekerbohm 1:0, Sommer / Reimert 0:1 
Einzel: F. Herwig 1:1, D. Brekerbohm 1:1, M. Kerl 1:1, M. Sommer 0:2, T. Kranz 0:2, F. Reimert 0:1


